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Tipps für Ihre Teilnahme an NIKO - Online Veranstaltungen 
  
Vor der Veranstaltung und zu Beginn der Veranstaltung 

• Sie erhalten von uns einen Anmeldelink zur Zoom-Veranstaltung. Treten Sie der Veranstaltung unter 
Angabe Ihres Vor- und Nachnamens sowie ggf. Ihrer Organisation/Institution bei.  

(Tipp: Sie können Ihren angezeigten Namen auch während des Meetings folgendermaßen ändern:  

Klicken Sie bitte auf Ihr Bild, danach auf drei Pünktchen rechts oben und auf Umbenennen. 

 
 

• Machen Sie im Vorfeld einen Technik-Check: Unter https://zoom.us/test finden Sie ein Testmeeting. Eine 
Anleitung zum Test Ihrer Kamera, Mikrofon und Lautsprecher finden Sie auf der Seite von Zoom hier.  

• Zunächst befinden Sie sich in einem Warteraum, die Moderator*innen werden Sie in das Meeting 
aufnehmen.  

• Sie können den virtuellen Raum 15 Min. vor der Veranstaltung betreten, um sich mit der Bedienung 
vertraut zu machen, Ihre Mikrofon- und Kameraeinstellungen zu prüfen und Ihren Namen anzupassen. 
Die Aktivierung Ihrer Kamera ist freiwillig.  

 
Während der Veranstaltung 

• Nutzen Sie die Handzeichen-Optionen oder den Chat um Fragen zu stellen oder Inhalte zu kommentieren.  

• Alle Nachfragen sind willkommen und erwünscht! Die Moderator*innen berücksichtigen Zeit für 
Rückfragen.  

• Geräusche im Hintergrund lassen sich nicht immer vermeiden. Schalten Sie Ihr Mikrofon bitte stumm, 
wenn Sie nicht sprechen.  

 
 

Hinweise zum Datenschutz, Regeln für Zoom Veranstaltungen: 

Mit Anmeldung bzw. Zutritt zur Veranstaltung akzeptieren Sie umstehende Regeln und Datenschutzhinweise 
für unsere Online-Veranstaltungen. 

NIKO - Netzwerk Interkulturelle Öffnung Kommunen in Bayern 

Verband für interkulturelle Arbeit VIA Bayern e.V., Landwehrstr. 22, 80336 München 

Kontakt: niko@via-bayern.de  Tel. 089 – 4190 2726 

https://zoom.us/test
https://support.zoom.us/hc/de/articles/115002262083-An-einem-Testmeeting-teilnehmen
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Hinweise zum Datenschutz, Regeln für Zoom Veranstaltungen: 
Die Weitergabe des Zoom-Links zur Einladung ist untersagt. Es können ausschließlich Personen teilnehmen, die 
sich zuvor zur Veranstaltung angemeldet haben. 

Unsere Veranstaltungen werden nicht aufgezeichnet und Chatinhalte werden nach der Veranstaltung gelöscht. 
Themen des Chats bzw. von Fragen werden von uns ggf. anonymisiert im Sinne von Ergebnisprotokollen 
gespeichert. Die Liste der Teilnehmenden wird zur Dokumentation für den Zuschussgeber gespeichert. 

Teilnehmer*innen ist der Mitschnitt von Audio-, Video- und Chatinhalten und jeglicher Screenshots nicht 
gestattet. Für Aufnahmen, die durch nicht bevollmächtigte Dritte getätigt oder verbreitet werden, übernimmt VIA 
keine Verantwortung / Haftung. 

Weitere Datenschutzhinweise für Zoom Online-Meetings des VIA Bayern e.V. 

Unsere allgemeinen Datenschutzbestimmungen gelten auch bei unseren Online-Veranstaltungen. Diese finden Sie 
hier: https://www.via-bayern.de/datenschutz/ 

Verarbeitung personenbezogener Daten bei der Nutzung von Zoom Videokonferenzen des VIA Bayern e.V.  
 
Zweck der Verarbeitung  
Wir nutzen Zoom für Telefonkonferenzen, Online-Meetings, Videokonferenzen und/oder Online-Seminare. Zoom ist ein Service der Zoom 
Video Communications, Inc., mit Sitz in den USA. 
 

Verantwortlichkeit 
Verantwortlich für Datenverarbeitung im unmittelbaren Zusammenhang mit der Durchführung von Online-Meetings ist der Verband für 
interkulturelle Arbeit VIA Bayern e.V., im Folgenden VIA genannt.  
 

Verarbeitung von Daten  
Bei der Anmeldung zum Seminar oder Online Meeting erfassen wir Ihren Namen, Adresse, Organisation und Email-Kontakt. Diese werden 
erfasst und (ohne Adresse und Email-Kontakt) für Teilnehmenden-Listen an mittelverwaltende Stellen (Tür an Tür Integrationsprojekte 
gGmbH; Augsburg) und auf Anfrage an Zuschussgeber (BAMF) im Förderprogramm IQ weitergeleitet. Darüber hinaus werden die 
Teilnehmenden-Daten in rein anonymisierter Form für die Teilnehmenden-Statistik an die Koordinierungsstelle im IQ-Netzwerk 
weitergegeben. 

Bei der Nutzung von Zoom werden verschiedene Datenarten verarbeitet. Der Umfang der Daten hängt dabei auch davon ab, welche 
Angaben zu Daten Sie vor bzw. bei der Teilnahme an einem Online-Meeting machen. Folgende personenbezogene Daten sind Gegenstand 
der Verarbeitung:  
Meeting-Metadaten: Thema, Beschreibung (optional), Teilnehmer-IP-Adressen, Geräte-/Hardware-Informationen  
Text-, Audio- und Videodaten bei Nutzung der Kamera, Chat- oder Umfragefunktionen. Bei Anzeige von Video und Wiedergabe von Audio 
werden während der Dauer des Meetings die Daten des Mikrofons und der Videokamera des Endgeräts verarbeitet. Sie können Kamera 
und Mikrofon jederzeit über die Zoom-Applikationen deaktivieren. 
Falls Sie als Benutzer bei Zoom registriert sind, dann werden Berichte über Online-Meetings ggf. bis zu einem Monat bei Zoom gespeichert. 
Sie können an allen Online-Meetings des VIA ohne eine Benutzer - Registrierung bei Zoom teilnehmen.  
 

Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung bei der Durchführung von Online-Meetings ist Art. 6 Abs. 1 DSGVO 
 

Empfänger/Weitergabe von Daten  
Personenbezogene Daten, die mit der Teilnahme an Online-Meetings verarbeitet werden, werden grundsätzlich nicht an Dritte 
weitergegeben, sofern sie nicht gerade zur Weitergabe bestimmt sind. Auf die Weitergabe der Listen der Teilnehmenden zur 
Dokumentation an Zuschussgeber haben wir an anderer Stelle hingewiesen. Inhalte aus Online-Meetings wie bei persönlichen 
Besprechungen dienen häufig explizit dazu, mit Dritten Informationen zu kommunizieren und sind somit zur Weitergabe bestimmt. 
 

Zoom erhält notwendigerweise Kenntnis von den o.g. Daten im Rahmen unseres Auftragsverarbeitungsvertrages mit Zoom.  
 

Datenverarbeitung außerhalb der Europäischen Union: 
 Zoom ist ein Dienst, eines Anbieters aus den USA. Eine Verarbeitung der personenbezogenen Daten findet damit ggf. auch in einem 
Drittland statt. Wir haben mit dem Anbieter von Zoom einen Auftragsverarbeitungsvertrag gemäß den Anforderungen von Art. 28 DSGVO 
geschlossen. Ein angemessenes Datenschutzniveau ist durch den Abschluss der sog. EU-Standardvertragsklauseln garantiert.  


